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Der Zuwachs, den die KUPFERSTICHSAMMLUNG DER K. K. I-IOFBIBLIOTHEK
imJahre 1900 erfuhr, beläuft sich auf 97xInventarnummern, denen {497Blätter beziehungs-
weise Bände entsprechen. Von diesen 1497 Stücken wurden 446 durch Kauf erworben,
566 als Püichtexemplare entgegen-
genommen, 206 als Geschenke und

27g durch Bearbeitung alter Depot-
bestände gewonnen.

Die wichtigsten Erwerbungen "Y
dieses Jahres waren die, welche auf YeinerirnMonateMaiinStuttgart
stattgehabten Kupferstich-Auction 5v.
gemachtwurden,wodieberühmte a i;Dürer-Sammlungdes verstorbenen n" f}.KunstforschersH.A.Cornille i!)j-i.Wd'OrvilleausFrankfurtzurVer-
Steigerunggelangte.DurchZuwei- Ä(I l,i? fsungeinesbesonderenZuschusses i.3} 4 Q iwurdedieSammlungindenStand i 1 i
gesetzt,eineReihenamhafterEr- v551.;H.)werbungenzumachenunddenalten s

"
IBestandihrerDürer-Druckezuer-gänzen,beziehungsweisezuver- "b.bessem.EswurdenfolgendeBlätterj! f

erworben: 1. A. Dürer, Marter des 1 r
heiligen Johannes (Bartsch G1); ä b, J2. A. Dürer,die 2. Stickmuster- f!
scheibe, I. Et. ohne Monogramm
(Bartsch 141); 3. A. Dürer, Porträt
KaiserMaximilians(beiBartschnicht 5 äbeschrieben,Hausmannp. 87),ein "

NbesonderswichtigesStück;4.H.S. P 'Beham,dasLebenderheiligenJung- K 1 '
frau(alsA.DürerbeiBartschapp.9); 9 h"
5. Erhard Schön, der grosse Rosen-
kranz (Passavant: Dürer 264); 6.
Wolfgang Resch, Pgrträt dgS Kaisers Alexander Charpentier, Stillende Mutter
Maximilian (Passavant: Dürer 333).

Bei den übrigen Erwerbungen waren dieselben Gesichtspunkte massgebend, die
bereits im Berichteüber das vorletzteJahr gekennzeichnetwurden. Für die Sammlungder
österreichischenKünstlerwird möglichsteVollständigkeitangestrebt. Es wurden in diesem
Jahre verschiedeneWerke folgender älterer österreichischer Künstler der Sammlungeinverleibt:Perger, Passini, Kriehuber,Gaupmann,Dauthage,Führich,Geiger,Sonnen-
leiter u. a. Ferner wurden Blätter folgender lebender österreichischer Künstler erworben:
Örncic,Kempf,Schmutzer,Krausz,Unger,Mucha,Schedlbauer,Jettmar,Schwerdtner,
Pontini, Faber.

Bezüglich der ausländischen Production auf graphischem Gebiete wurde andemProgramm:allewichtigenkünstlerischenRichtungenundalleoriginal-schöpferischenIndividualitätenin einigenmöglichstcharakteristischgewähltenWerkenzurVertretungkommenzu lassen, nach Massgabeder verfügbarenMittel weitergearbeitet.Äussere
Gelegenheitenwaren in diesemJahre Veranlassung,dass bei den Erwerbungendie
französischeProduction etwas mehr in den Vordergrund trat, während für das nächste
Jahr umfassendeEwverbungenenglischerDrucke in Aussichtgenommenwurden. Unter


